Anlage E1
Eigenerklärung zur Eignung[image: LogoKlein] und Auswahlkriterien
Eignungsanforderungen

Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüberhinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.

a) Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bieter-/Bewerbergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/Bietergemeinschaftsmitglied/Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.

b) Für den Fall der Einbindung bloßer Unterauftragnehmer (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben je Nachunternehmer in einer vervielfachten Kopie dieser Anlage abzugeben, jedoch nur in Bezug auf die von dem Unterauftragnehmer zu erbringenden wesentlichen Leistungsanteile.

Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter/Bewerber / die Bieter-/Bewerbergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.

1. Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung betreffend die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre über die Gesamtumsätze, über die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen (hier: Entwicklung und Betrieb von nicht-generativen fotorealistischen Beratungsavataren) und über die durchschnittlichen jährlichen Mitarbeiterzahlen. (Unternehmen, die noch keine vollen drei Jahre tätig sind, müssen die geforderten Angaben zu den Umsätzen und Mitarbeitern nur insoweit machen, als sie verfügbar sind.)
	Bieter bzw. Bewerber/
Bieter-/Bewerbergemeinschafts-mitglied/
Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen (s.o.)
netto
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	


Mindestanforderung an den Gesamtumsatz
In mindestens einem der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre ist vom Bieter/Bewerber bzw. von der Bieter-/Bewerbergemeinschaft ein Gesamtumsatz (netto) von mind. 300.000 EUR nachzuweisen. Im Falle einer Bieter-/Bewerbergemeinschaft können die Gesamtumsätze addiert werden. Im Falle der Nichterfüllung dieser Mindestanforderung erfolgt zwingend ein Angebotsausschluss.
2. Erklärung über die Geschäftstätigkeit des Unternehmens
Mindestanforderung an die Eignung ist eine seit mind. 24 Monaten bestehende Geschäftstätigkeit im Tätigkeitsbereich des Auftrags. Im Falle der Nichterfüllung dieser Mindestanforderung erfolgt zwingend ein Angebotsausschluss.

Wir erklären, dass unser Unternehmen zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist über eine seit mind. 24 Monaten bestehende Geschäftstätigkeit im Tätigkeitsbereich des Auftrags verfügt:

[bookmark: _Toc380776694][bookmark: _Toc380776695][bookmark: _Toc380776696]|_|	Ja			|_|	Nein

Im Falle der Bildung einer Bieter-/Bewerbergemeinschaft muss diese Mindestanforderung von jedem Mitglied der Bieter-/Bewerbergemeinschaft erfüllt sein.
3. Personelle Ausstattung
Der Bieter bzw. Bewerber / die Bieter-/Bewerbergemeinschaft hat in Form von Eigenerklärungen Angaben zu den vorhandenen und für die Leistungserbringung bei der TK einsetzbaren Personen zu machen. 
[bookmark: _Hlk150766584](Im Falle der Zuschlagserteilung sollen die angegebenen Personen für die Leistungserbringung bei der TK tatsächlich zur Verfügung stehen. Bei einem Austausch ist eine mindestens vergleichbar qualifizierte Person als Ersatz zur Verfügung zu stellen.)

Mindestanforderungen: 
Der Bieter/Bewerber verfügt über ein für die Erfüllung der ausgeschriebenen Leistungen qualifiziertes, interdisziplinäres Team. Maßgeblich ist, dass alle nachfolgend beschriebenen Skills und Verantwortungsbereiche abgedeckt sind.

· Eine Person kann mehrere Rollen vollständig oder teilweise wahrnehmen bzw. mehrere Skills aus verschiedenen Skillbereichen abdecken.
· Einzelne Rollen/Skillbereiche können auf mehrere Personen verteilt werden.
· Die Rollenbezeichnungen sind beispielhaft und von den geforderten Skills abgeleitet. Andere Bezeichnungen sind zulässig, sofern die beschriebenen Qualifikationen eindeutig nachgewiesen werden.
· Die beschriebenen Skillbereiche können auch durch Bietergemeinschaften oder in Zusammenarbeit mit Unterauftragnehmern abgedeckt werden, sofern die Verantwortlichkeiten klar beschrieben sind.

Entscheidend ist nicht die formale Stellen- oder Rollenbezeichnung, sondern dass:
· alle beschriebenen Skillbereiche in Summe vollständig vorhanden sind und
· die Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten klar und nachvollziehbar beschrieben werden.
· Es ist nicht erforderlich, dass alle Personen Senior-Profile sind. Entscheidend ist, dass die beschriebenen Kompetenzen abdeckt sind. Junior-Profile können ergänzend eingesetzt werden.

Die Angaben zu Qualifikation und Projekterfahrung müssen konkrete Projekte und Rollen benennen. Pauschale Aussagen ohne Projektbezug (z. B. „kennt sich gut aus“, „hat Erfahrung in Kommunikation“) reichen zum Nachweis der Erfüllung der Mindestanforderungen nicht aus.

Bitte benennen Sie für jede Person mindestens zwei Projekte, in denen die genannten Erfahrungen insgesamt erworben wurden. Die einzelnen Aspekte (z. B. Multilingualität, regulierte Branchen, Datenschutz) können aus verschiedenen Projekten stammen. Die Angaben können anonymisiert erfolgen.

Die Darstellung erfordert, dass die folgenden Rollen/Skillbereiche abgedeckt sind:

Projektleitung/Projektmanager:in
· [bookmark: _Hlk150750907] Mindestens 3 Jahre Erfahrung in IT-/Softwareprojekten mit Fokus auf digitale Plattformen, idealerweise mit KI-, UX- oder SaaS-Schwerpunkt.
· Erfahrung mit öffentlichen Auftraggebern und/oder regulierten Branchen (z. B. Gesundheitswesen, Versicherungen, Banken). 
· Nachweisbare Erfahrung in der Leitung interdisziplinärer Teams (IT, UX, Fachbereich).
· Methodische Kompetenz: klassisches Projektmanagement (z. B. Prince2, PMI) und/oder agile Methoden (z. B. Scrum, Kanban).
· Hohe Kommunikations- und Moderationskompetenz, inkl. Steuerung von Jour fixe / Steuerungskreisen. Die entsprechenden Erfahrungen sind im Rahmen der geforderten Projektnennungen darzustellen.
· Deutsch fließend in Wort und Schrift.

Fachliche Gesamtverantwortung/ Product Owner Avatar
· Erfahrung als Product Owner / Business Analyst in Digital- oder KI-Projekten 
· Vertrautheit mit Gesprächs-Interfaces (Chatbots, Voicebots oder Avatare) und dialogorientierten Lösungen.
· Fähigkeit, komplexe fachliche Anforderungen (z. B. Sozialversicherung, Migration, Gesundheitswesen) in technische Anforderungen zu übersetzen.
· Erfahrung im Umgang mit Ergebnissen aus UX-/User-Research und Nutzungsanalysen (z. B. zur Anpassung von Dialogen und Content).
· Sehr gute Kommunikationsfähigkeiten und Stakeholder-Management, insbesondere mit Fachbereichen und IT.

Avatar-Design und Animation (3D-/CGI/Digital Human)
· Mindestens zweijährige Erfahrung mit gängigen 3D-/CGI- oder Real-Time-Engines (z. B. Unreal Engine, Unity, Blender oder vergleichbare Tools).
· Nachweisbare Referenzen im Bereich realistische digitale Figuren/Digital Humans/Virtual Presenter.
· Kenntnisse in Facial Rigging, Motion Capture / Facial Capture bzw. vergleichbaren Verfahren zur realistischen Mimik und Gestik.
· Erfahrung mit Performance-Optimierung für Echtzeit-Rendering und niedrige Latenz (Antwortbeginn im Bereich < 1 Sekunde).
· Verständnis von UX-Aspekten bei digitalen Assistenten (z. B. Blickführung, Körpersprache, nonverbale Signale).

Trusted Language Model-/Content-Engine Spezialist:in
· Fundierte Erfahrung mit nicht-generativen oder strikt contentbasierten Sprachmodellen/Antwortsystemen (z. B. Retrieval aus kuratierten Wissensbasen, regelbasierte Systeme, FAQ-Engines).
· Erfahrung im Design und Betrieb trusted Wissensbasen, die ausschließlich aus freigegebenem Content gespeist werden (z. B. Dokumente, Web-Inhalte, FAQs).
· Erfahrung mit multilingualen Setups (z. B. idealerweise 10+ Sprachen, Lokalisierung, Sprachumschaltung, Terminologie-Konsistenz).
· Kenntnisse in der Evaluation von Antwortqualität (fachliche Korrektheit, Konsistenz, Markenkonformität).
· Erfahrung im Umgang mit Datenschutz- und Sicherheitsanforderungen in KI-/Dialog-Anwendungen (z. B. Logging ohne Personen- und Sozialdaten).

Backend-Entwicklung (SaaS/Integration)
· Mindestens dreijährige Erfahrung in der Backend-Entwicklung für Web- oder SaaS-Anwendungen (z. B. mit einer gängigen Programmiersprache/Plattform).
· Erfahrung in der Konzeption und Umsetzung verteilter Systeme (z. B. Microservices oder vergleichbare skalierbare Architekturen).
· Erfahrung mit Performance-Optimierung für Echtzeit-Anwendungen (geringe Antwortzeiten, effiziente Ressourcensteuerung).
· Erfahrung mit Integrationsprojekten mit Enterprise-IT von Großkunden (z. B. Single Sign-on, Schnittstellen, Einbettung in Portale).
· Grundkenntnisse gängiger Authentifizierungs-/Autorisierungsverfahren (z. B. OAuth2, OpenID Connect) sind von Vorteil.

Frontend-Entwicklung (Web-Einbettung, Interaktion)
· Sehr gute Kenntnisse in modernen Webtechnologien (HTML5, CSS3, JavaScript/TypeScript und mindestens einem Frontend-Framework wie React, Vue oder Angular).
· Erfahrung mit Einbindung von Video-/3D-/WebGL-Inhalten oder vergleichbaren interaktiven Medien im Browser.
· Erfahrung mit Responsive Design für unterschiedliche Endgeräte.
· Erfahrung mit Internationalisierung (i18n) und mehrsprachigen Oberflächen.
· Kenntnisse zu Barrierefreiheits-Standards (z. B. WCAG) sind von Vorteil.

DevOps-/Cloud-Engineer (Hosting, Betrieb, CI/CD)
· Erfahrung mit Cloud- oder Rechenzentrumslösungen in der EU/DE (z. B. Azure, AWS, GCP, Private Cloud oder vergleichbare Umgebungen).
· Nachweisbare Erfahrung mit Sicherheits- und Compliance-Anforderungen (z. B. ISO 27001, BSI-Grundschutz oder vergleichbare Standards).
· Gute Kenntnisse in Container-Technologien und Orchestrierung (z. B. Docker, Kubernetes oder vergleichbare Lösungen).
· Erfahrung mit Monitoring-/Logging-Konzepten zur Sicherstellung von Verfügbarkeit und Performance.
· Erfahrung beim Aufbau skalierbarer Anwendungen (inkl. Wartung, Patching, Notfallkonzepten).

Dialog- und Interaktionsdesign (Conversational UX)
· Erfahrung in UX-/UI-Design für interaktive Anwendungen 
· Spezifische Erfahrung im Bereich Conversational UX / Voice User Interfaces (z. B. Fragenstruktur, Fehlermeldungen, Eskalationswege).
· Erfahrung mit Prototyping-Tools (z. B. Figma, Sketch, Adobe XD oder vergleichbare Werkzeuge).
· Fähigkeit, geführte Fragepfade und Mischformen aus freien Fragen und vordefinierten Pfaden zu konzipieren (inkl. Eskalationsszenarien, Link-Einbindung).
· Grundkenntnisse relevanter Barrierefreiheitsanforderungen.

Analytics- und Content-QA
· Erfahrung mit Aufbau und Nutzung von Dashboards/Reports für digitale Anwendungen (z. B. Nutzung, Sprachen, Sessions, typische Fragestellungen).
· Erfahrung mit Auswertung von anonymisierten Transkripten (mehrsprachig) zum Zweck der Content-Optimierung.
· Fähigkeit, aus Daten konkrete Handlungsempfehlungen abzuleiten (z. B. neue Inhalte, Anpassung von Fragepfaden, Optimierung von Dialoglogiken).
· Erfahrung mit kontinuierlichen Verbesserungsprozessen (Feedback-Loops) in digitalen Dialogsystemen.

IT-Sicherheit/ Datenschutz
· Nachweisliche Erfahrung in IT-Security- oder Datenschutz-Projekten, idealerweise mit Bezug zu Gesundheitswesen, Versicherungen oder anderen sensiblen Datenumgebungen.
· Kenntnisse in Security-by-Design und Privacy-by-Design-Prinzipien bei Web- und SaaS-Anwendungen.
· Fundierte Kenntnisse der DSGVO und relevanter nationaler Regelwerke, insbesondere zum Umgang mit besonderen Kategorien personenbezogener Daten und Sozialdaten.
· Erfahrung in der Erstellung oder Umsetzung von Sicherheitskonzepten (z. B. Zugriffskonzepte, Rollenmodelle, Logging-Konzeption ohne Personen-/Sozialdaten).
[bookmark: _Hlk120618270]


Bitte nutzen Sie für den Nachweis der oben beschriebenen Skillbereiche die nachfolgende Tabelle. Das Einreichen zusätzlicher Unterlagen ist nicht erforderlich. Sollten sich seitens der TK Fragen zu den Angaben in der Tabelle ergeben, wird die TK diese im Rahmen der Aufklärung/Nachforderung von Angaben (auf-)klären:

	Skillbereich
	Bezeichnung der Rolle(n) / Position(en) beim Bieter
	Anzahl Personen, die diesen Skillbereich (vollständig/ teilweise) abdecken
	Kurzbeschreibung der Qualifikation und relevanten Projekterfahrung (Stichworte)
	Anmerkungen, z.B. wo Skill bei einer Bietergemeinschaft angesiedelt ist

	Projektleitung /
Projektmanagement

	
	
	
	 

	Fachliche Gesamtverantwortung/ 
Product Owner Avatar

	
	
	
	 

	Avatar-Design & Animation 
(3D-/CGI/Digital Human)

	
	
	
	 

	Trusted Language Model/
Content-Engine Spezialist:in

	
	
	
	 

	Backend-Entwicklung (SaaS / Integrationen)

	
	
	
	 

	Frontend-Entwicklung (Web-Einbettung, Interaktion)

	
	
	
	 

	DevOps / Cloud-Engineering (Hosting, Betrieb, CI/CD)

	
	
	
	 

	Dialog- und Interaktionsdesign (Conversational UX)

	
	
	
	 

	Analytics- und Content-QA

	
	
	
	 

	IT-Sicherheit / Datenschutz

	
	
	
	 



4. Referenzen
Der Bewerber/Bieter hat in Form von Eigenerklärungen mindestens 2 Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Angebotsfrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen. 
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag folgende Leistungen enthalten hat:
· Entwicklung und Umsetzung eines fotorealistischen Avatars zur Beantwortung von Fragen der Nutzenden auf Basis eines nicht-generativen Sprachmodells
· Erfahrung mit Konzern-Projekten (mehr als 4.000 Mitarbeitende) mit langen Entscheidungsprozessen und zahlreichen Beteiligten (Anforderung muss zwingend nur für eine der zwei Referenzen erfüllt werden)
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name/Firma des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Beschreibung der Leistung

Die Darstellung muss nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert sein, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Für die Angabe der Unternehmensreferenzen sind die nachfolgenden Tabellen zu verwenden.

Referenzen 1: Entwicklung und Umsetzung eines fotorealistischen Avatars zur Beantwortung von Fragen der Nutzenden auf Basis eines nicht-generativen Sprachmodells
	Referenz Nr.

	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.

	


	Mindestvoraussetzungen:
	Anforderung 1: Entwicklung und Umsetzung eines fotorealistischen Avatars zur Beantwortung von Fragen der Nutzenden auf Basis eines nicht-generativen Sprachmodells
☐ ja		☐ nein

Anforderung 2: Erfahrung mit Konzern-Projekten (lange Entscheidungsprozesse, viele Beteiligte) (mehr als 4.000 Mitarbeitende)
☐ ja		☐ nein
(Diese Anforderung muss zwingend nur für eine der zwei Referenzen erfüllt sein.)





Referenzen 2: Entwicklung und Umsetzung eines fotorealistischen Avatars zur Beantwortung von Fragen der Nutzenden auf Basis eines nicht-generativen Sprachmodells
	Referenz Nr.

	2

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.

	


	Mindestvoraussetzungen:
	Anforderung 1: Entwicklung und Umsetzung eines fotorealistischen Avatars zur Beantwortung von Fragen der Nutzenden auf Basis eines nicht-generativen Sprachmodells
☐ ja		☐ nein

Anforderung 2: Erfahrung mit Konzern-Projekten (lange Entscheidungsprozesse, viele Beteiligte) (mehr als 4.000 Mitarbeitende)
☐ ja		☐ nein
(Diese Anforderung muss zwingend nur für eine der zwei Referenzen erfüllt sein.)





5. Referenzbescheinigung(en)
Für die angegebenen Referenzen können zudem „Referenzbescheinigungen Kundenzufriedenheit“ gemäß Anlage E4 eingereicht werden. Es handelt sich nicht um eine Mindestanforderung.
Die TK zieht die Referenzbescheinigungen ausschließlich für die Auswahl der im weiteren Vergabeverfahren zu beteiligen Teilnahmeanträge heran.

6. Prüfung und Bewertung der Teilnahmeanträge; Rangfolge
Die TK fordert mindestens drei (3) Teilnehmer zur Angebotsabgabe auf. Sollten weniger als drei (3) Teilnehmer geeignet sein, so kann die TK auch weniger als drei Teilnehmer zur Angebotsabgabe auffordern. 
Die Prüfung und Bewertung der Teilnahmeanträge sowie die Erstellung der Rangfolge erfolgt in einem 3-stufigen Verfahren:

1.) Stufe: Vollständigkeit
Es wird geprüft, ob der Teilnahmeantrag alle geforderten Angaben und Unterlagen enthält. Die TK behält sich vor, fehlende Angaben und Unterlagen nach § 56 VgV nachzufordern. Eine Nachforderung mit dem Ziel, Referenzen, die nicht den Mindestkriterien entsprechen, durch wertbare Referenzen zu ersetzen, findet nicht statt. 
Eine Nachforderung der freiwillig einreichbaren Referenzbescheinigungen zur Kundenzufriedenheit (Anlage E4) erfolgt nicht.
2.) Stufe: Erfüllung aller Mindestanforderungen
Es wird geprüft, ob der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft nach den ein- und ggf. nachgereichten Angaben und Unterlagen grundsätzlich geeignet erscheint, die zu vergebenden Leistungen vertragsgerecht auszuführen, insbesondere die festgelegten Mindestkriterien erfüllt.
3.) Stufe: Erstellung der Rangfolge
Überschreitet die Anzahl geeigneter Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften die Anzahl der Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden soll, wird eine differenzierte Bewertung vorgenommen, um eine Rangfolge zu erstellen. Diese Bewertung erfolgt anhand der Angaben zu den Mitarbeitenden und deren Qualifikation (Ziffer 3), zu den Referenzen (Ziffer 4.) sowie zu den ggf. eingereichten Referenzbescheinigungen zur Kundenzufriedenheit (Ziffer 5.) dieser Anlage E1. 
Es werden diejenigen Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften am weiteren Verfahren beteiligt, die anhand der vorgenannten Kriterien nachweisen können, im Vergleich zu ihren Mitbewerbern über eine größere Leistungsfähigkeit und Erfahrung mit der Durchführung von Leistungen zu haben, die mit den zu vergebenden Leistungen nach Art und Umfang möglichst vergleichbar sind. 
a. Die TK wird die Angaben zu den Mitarbeitenden mit Punkten von 0 - 4 bewerten. Die Bewertung der Angaben zu den Mitarbeitenden und deren Qualifikation (Ziffer 3) erfolgt insbesondere anhand der Konkretheit der beschriebenen Projekterfahrungen und Tätigkeiten (z. B. spezifische Aufgaben und Verantwortlichkeiten in Entwicklungs-, Design-, Betriebs-, Sicherheits- oder Analyseprojekten, Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Fachbereichen und Stakeholder-Gruppen) sowie der Anzahl und inhaltlichen Qualität der benannten Projekte (mindestens zwei Projekte pro Person und Rolle). 
Der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft, der/die anhand der Mitarbeiteranzahl sowie deren Qualifikation den nachgewiesenen höchsten Grad an Erfahrung mit der Durchführung von Leistungen hat, die mit den zu vergebenden Leistungen nach Art und Umfang möglichst vergleichbar sind, erhält die maximale Punktzahl von 4 Punkten, die Übrigen jeweils anteilig weniger Punkte.
b. Die TK wird die Referenzen mit Punkten von 0 - 4 bewerten. Der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft mit dem nachgewiesenen höchsten Grad an Kompetenz und Erfahrung anhand der eingereichten Referenzen erhält die maximale Punktzahl von 4 Punkten, die Übrigen jeweils anteilig weniger Punkte.
c. Die TK wird die ggf. eingereichten Referenzbescheinigungen mit Punkten von 0 – 4 bewerten. Der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft mit dem nachgewiesenen höchsten Grad an Kundenzufriedenheit anhand der Nachweise der Anlage E4 erhält die maximale Punktzahl von 4 Punkten, die Übrigen jeweils anteilig weniger Punkte.

Die Anforderungen der TK sind:
· in herausragendem Maße erfüllt: 	4 Bewertungspunkte
· in hohem Maße erfüllt: 			3 Bewertungspunkte
· in befriedigendem Maße erfüllt: 	2 Bewertungspunkte
· in ausreichendem Maße erfüllt: 	1 Bewertungspunkt
· gerade noch erfüllt: 			0 Bewertungspunkte

Die Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaften mit den höchsten Punktzahlen werden zur Angebotsabgabe ausgewählt.
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